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Bodengewinn bei Poſtawy und in den Karpathen
Verlorene Stellungen in Weſt und Oſt ſogleich reſtlos zurückgewonnen

Was will Rumänien
Z Wir ſind nun ſeit Wochen daran gewöhnt zu hören

daß in Rumänien die politiſche Lage aufs höchſte geſpannt
ſei und alles zur Entſcheidung dränge Kürzlich war ge
meldet worden daß der Zar den Rumänen eine Art Ultima
tum mit der Friſt bis zum 1 Auguſt geſtellt habe Es war
nicht geſagt ob der 1 Auguſt alten oder neuen Stils ge
meint ſei Wahrſcheinlich das letztere So wäre alſo die
Mitte dieſes Monats der Zeitpunkt nach dem die rumäniſche
Hilfe wie der ruſſiſche Selbſtherrſcher ſagt für ihn keinen
Wert mehr habe Warten wir ab wie die Dinge ſich ent
wickeln Es könnte auch anders kommen Es könnte ſein
daß nach dieſem Zeitpunkt die ruſſiſche Hilfe für Rumänien
keinen Wert mehr hat Die Rumänen fühlen ſich in der
glücklichen Lage auch einem ſolchen Ultimatum gegenüber
ſich die r des Entſchluſſes noch etwas vorzubehalten
Nach dieſer Richtung ſcheint dort augenblicklich wieder der
Wind zu r Die neueſten Meldungen beſagen daß die
hochgradige Spannung die ohne Zweifel die letzten Tage be
herrſchte wieder einer Entſpannung Platz gemacht habe Die
Meldung iſt unzweideutig Sie beſagt ganz einfäch daß die
Beobachtung der militäriſchen Lage es der Regierung Bra

tagte n nen Je ein wenig hinauszuſchieben
Der Entſchluß iſt ſehr verſtändlich Es iſt ſchon tauſendmal wiederholt worden daß für die ſchließliche Haltung der

Bukareſter Regierung nur die militäriſche Lage maß
gebend ſein werde daß diplomatiſche Abmachungen inſoweit
ſolche beſtehen nur nebenſächliche Bedeutung haben können
denn ſie ſeien doch nur darauf zugeſchnitten der Regierung
die Möglichkeit zu laſſen im letzten Augenblick dem Sieger
zu Hilfe zu eilen Iſt dem ſo ſo iſt es ſehr erklärlich daß
die leitenden Männer in Bukareſt ſich weigern den Beweis
daß Rußland endgültig der Sieger ſei als getr anzu
ſehen Die Erfolge der Offenſive Bruſſilows haben ſelbſt
verſtändlich in Rumänien den tiefſten Eindruck gemacht Das
Einrücken der Ruſſen in di und die darauffolgende
Beſetzung der Bukowina hat den ruſſenfreundlichen Parteien
Oberwaſſer gegeben Jhre Agitation die überall im Lande
verkündete daß es Zeit ſei den Oeſterreichern in den Rücken
zu fallen und zur Eroberung von Siebenbürgen zu
ſchreiten fand auch bei nüchternen und vorſichtigen Poli
tikern die bisher die abwartende Haltung der Regierung
gebilligt hatten mehr Gehör Dieſe Stimmung ergriff ſogar
einflußreiche Kreiſe der Liberalen d h der Regierungs
partei Um ihr Rechnung zu tragen ignorieren kann er ſie
in dem ſtreng parlamenkariſch regierten Lande nicht ſoll
der Regierungschef ſogar weitgehende militäriſche Maß
regeln getroffen haben Und nun iſt doch wieder Ent
ſpannung eingetreten Es iſt alſo ſicher daß man erkannt
hat wie ſehr die ruſſiſchen Schlachtberichte in jüngſter Zeit
darauf er und zugeſtutzt waren in Rumänien
Eindru zu machen und wie ſehr im Gegenſatz zu dieſen Be
richten in jüngſter Zeit die Stoßkraft der ruſſiſchen Offenſive
bereits nachgelaſſen hat Man iſt alſo in der Beurteilung
der militäriſchen Lage wieder ſkeptiſcher geworden
Dazu hat man auch allen Grund Man braucht nur die ſehr
ruhig und zurückhaltend abgefaßten deutſchen Heeresberichte
der jüngſten Tage über die Ergebniſſe unſerer Operationen
der Oſtfront ſorgfältig zu betrachten Man braucht nur zu
erwägen was es zu bedeuten hat daß größere türkiſche
Truppenkörper zum Zuſammenwirken mit denen der übrigen
Verbündeten an die galiziſche Front herangezogen worden
ſind Man braucht nur zu überlegen daß die ſoeben erfolgte
und nicht ohne Abſicht bekanntgegebene Betrauung Hin
denburgs mit dem Oberbefehl an der ganzen Oſtfront
nichts anderes als der Vorbote einer großangelegten Unter
nehmung ſein kann Einer Unternehmung von der wir alle
annehmen daß ſie die Entſcheidung an der Oſtfront zu
unſeren Gunſten bringen wird

Will nun Rumänien ſein Schickſal mit dem der ruſſiſchen
Armee verknüpfen ehe dieſe Entſcheidung fällt oder iſt es
gewillt gerade von n Ausfall ſeine Haltung ab
hängig zu machen ir können nach der ganzen Haltung
die Rumänien in dieſen zwei Jahren beobachtet getroſt das
letztere annehmen Seine ganze Politik war bisher darauf
gerichtet mit möglichſt geringem eigenen Riſiko
aus dem Zuſammenprall der großen Mächtegruppen möglichſt
viel für die eigenen Jntereſſen herauszuſchlagen Dieſe
Politik iſt bisher ſchon ſoweit namentlich die wirtſchaft
lich en Jntereſſen des Landes in Frage kamen äußerſt er
ſolg reich geweſen Es hieße von ihr abweichen wenn
Rumänien im gegenwärtigen Augenblick zu einem militä
riſchen Eingreifen an der Seite der Entente übergehen
wollte Denn das wäre mit einem koloſſalen Riſiko
verbunden wie nicht nur der rumäniſche Miniſterpräſident
ſondern auch der Generalſtabschef ſehr wohl weiß Dem
Wahn daß der Hinzutritt der rumäniſchen Armeekorps die
Wage des Sieges plötzlich zugunſten der Entente ſinken
machen könnte gibt man ſich dort nicht hin Man hat ſich
auch die furchtbaren Enttäuſchungen welche die Jtaliener
Und mit ihnen ihre Verbündeten gerade in dieſem Punkte
erlebten zur Lehre dienen laſſen Man weiß auch daß
Siebenbürgen ein ſchwer zu eroberndes Gebirgsland mit
ausgezeichneten Befeſtigungen und daß die rumäniſche Ebene

Amtlicher Bericht der Heeresleitung
W B Großes Hauptquartier 4 Auguſt 1916

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Der Artilleriekampf erreichte nördlich des AncreBaches

wieder große Stärke er wurde zwiſchen Ancre und Somme
mit unverminderter Heftigkeit fortgeſetzt Kräf
tige feindliche Angriffe ſind nördlich von Ovillers ſüdweſtlich
von Gnuill 2mont und nördlich des Gehöftes Monacu abge
wieſen Südlich der Somme ſcheiterte nachts ein Angriff
des Gegners bei Barleux

Den Franzoſen gelang es geſtern abend ſich in den Beſitz
unſerer Stellungen am Dorfe Fleury und ſüdlich des Werkes
Thiaumont zu ſetzen Unſere heute morgen einſetzenden
Gegenangriffe brachten uns wieder in den vollen Be
ſitz des Dorfes Fleury und der Gräben weſtlich und
nordweſtlich dieſes Ortes Feindliche Angriffe nordweſtlich
des Werkes Thiaumont und gegen unſere Stellungen im
Chapitre und Bergwald wurden geſtern abend unter großen
Verluſten des Feindes abgewieſen Die Lage iſt jetzt wieder
ſo wie ſie vor dem mit überaus ſtarken Kräften geführten

tianus geraten erſcheinen läßt die immer und immer ver franzöſiſchen Angriff war

Leutnant Mulzer ſetzte im Luftkampf bei Lens ſeinen
neunten Leutnant Frankl vorgeſtern bei Beaumetz ſeinen
ſechsten Gegner außer Gefecht Ferner wurden ein feind
licher Doppeldecker geſtern bei Peronne zwei weitere wie
nachträglich gemeldet iſt am 1 Auguſt ſüdweſtlich von Arras
und bei Lihone von unſeren Fliegern abgeſchoſſen
Durch Abwehrfeuer wurde je ein feindliches Flugzeug bei
Berles au Bois ſüdweſtlich von Arras und bei Namur
heruntergeholt letzteres aus einem Geſchwader das Namur
mit geringem Sachſchaden angegriffen hatte

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front des Generalfeldmarſchalls

v Hindenburg t
Nordweſtlich von Poſtawy zwangen wir durch Feuer

den Feind zur Aufgabe vorgeſchobener Gräben
und wieſen in der Gegend von Spiagla zwiſchen Narocz
und Wiſzniew See Vorſtöße gegen unſere Feldwach
ſtellungen ab

Am Serwetſch öſtlich von Gorodiſchtſche und an der
Schtſchara ſüdöſtlich von BVaranowitſchi lebhafte Hang
grangatenkämpfe

Bei Lubieſzow
feindliche Angriffe

Jm Abſchnitte Sitowiſze Wielick entſpannen ſich heftige
Kämpfe in deren Verlauf der Gegner in das Dorf Rudka
Mirynska und die anſchließenden Linien eindrang Jm
Gegenangriffe gewannen deutſche und öſterreichiſchungariſche
Bataillone ſowie Teile der Polniſchen Legion den ver
lorenen Voden reſtlos zurück Sie machten 361
Gefangene erbeuteten mehrere Maſchinengewehre und wieſen
erneute ruſſiſche Angriffe glatt ab

Weiter ſüdlich ſowie bei Oſtrow und in der Gegend öſt
lich von Swiniuchy kamen feindliche Unternehmungen in
unſerem Feuer nicht über die erſten Anſätze hinaus

Front des Feldmarſchall Leutnants
Erzherzog Karl

Bei der Armes des Generals Grafen v Bothmer keine
beſonderen Ereigniſſe

Jn den Karpathen in Gegend des Kopilas gewannen
deutſche Truppen Boden

Balkan Kriegsſchauplatz
Vor den Stellungen ſüdlich von Bitolj fanden für die

bulgariſchen Vorpoſten erfolgreiche Gefechte
mit ſerbiſchen Abteilungen ſtatt

Oberſte Heeresleitung

Zwei italieniſche Boote überfällig
WTB Rom 4 Auguſt Agenzia Stefani Zwei

unſerer Unterſeeboote die vor längerer Jeit zuſammen mit
anderen zu einer Unternehmung an den feindlichen Küſten
ausgefahren waren ſind nicht mit den anderen nach ihrem
Stützpunkt zurückgekehrt Man muß ſie als verloren be
trachten

Der öſterreichiſch ungariſche Flottenbericht vom 2 Aug
hatte gemeldet daß das italieniſche Boot Giacinto
Pullino nach Pola eingebracht wurde Die italieniſche
Meldung ſpricht von dem Verluſt von zwei Booten Da
mit iſt alſo noch ein weiteres italieniſches Tauchboot das
ſechſte in die dieſem Kriege verloren gegangen

ſcheiterten abermals ſtarke

2 mr 2c J

ein offen daliegendes Schlachtfeld iſt das unter einem feind
lichen Einbruch furchtbar zu leiden hätte Man weiß auch
daß die immer und immer angekündigte Offenſive des Gene
rals Sarrail den Faktor der bulgariſchen Armee die Rumä
nien im Rücken hätte ganz und gar nicht ausſchalten oder zu
einer gefahrloſen machen könnte So erklärt es ſich daß die
Regierung gegenüber allem Drohen und Drängen der Entente

und gegenüber der kaum mehr zu feſſelnden Agitation der
ententefreundlichen Parteien im eigenen Lande immer noch
einige Widerſtandskraft findet So erklärt es ſich daß der
König der zwar außerſtande iſt die Volksſtimmung auch
wenn ſie auf falſchem Wege iſt einfach zu vernachläſſigen
immer noch Bedenken trägt ſich von einer Strömung mit
reißen zu laſſen die dem Lande den politiſchen Ruin bringen
muß

Man kann alſo immer nur dasſelbe wiederholen was
auch früher die Lage kennzeichnete die militäriſche
Lage hat noch nicht aufgehört beſtimmend für die weiteren
Entſchlüſſe Rumäniens zu ſein Darüber dürfen wir uns
freilich keiner Täuſchung hingeben die Abſicht auf unſere
Seite zu treten beſteht nicht Es kann ſich nur darum
handeln ob Rumänien auf die Seite unſerer Gegner tritt
oder neutral bleibt Die beſte Politik diejenige ſich offen
auf die Seite der mit ihm verbündeten Mittelmächte zu
ſtellen dieſe Politik ſeines größten Staatsmannes des
Königs Karol hat Rumänien in falſcher Einſchätzung der
den Weltkrieg beherrſchenden Kräfte fahren laſſen Es iſt
natürlich daß es nun danach ſtrebt dieſe Fehler durch mög
lichſten Gewinn nach der anderen Seite wieder wettzumachen
Aber das hat zur Vorausſetzung daß die Ententeheere die
ſtärkeren ſind Was erſt noch zu beweiſen iſt

e e

Rumänien gegen einen Ruſſen
durchmarſch

T V Budapeſt 3 Auguſt Die Dreptater veröffent
licht Einzelheiten über die letzte Audienz Take Jonescus
beim König Ferdinand Rach dem genannten Blatte ſoll
Jonescu den König um Entſchuldigung für die antidynaſtiſche
Agitation gebeten haben

Die konſervative Partei Rumäniens
deren Erſtarkung durch Anſchluß hervoragender politiſcher
Perſönlichkeiten wie jetzt durch den Eintritt des früheren
Kriegsminiſters General Harjeu täglich augenſcheinlicher
wird veröffentlicht eine Erklärung die ſich gegen die Mel
dungen von einer beabſichtigten Militärkonvention mit Ruß
land und gegen den Durchmarſch ruſſiſcher Truppen durch
rumäniſches Gebiet wendet Darin heißt es Die Regierung
Rumäniens darf mit keinem fremden Staate eine Militär
konvention ſchließen die auf eine auch nur vorübergehende
Beſetzung rumäniſchen Bodens abzielt Eine ſolche Konven
tion würde verfaſſungswidrig und gemäß Artikel 122 der
rumäniſchen Verfaſſung ungültig ſein Dieſer Artikel be
ſagt Es werden keine fremden Truppen in den
Staatsdienſt geſtellt Sie dürfen kein rumäniſches
Gebiet beſetzen und auch nicht den Durchmarſch dar
über antreten ausgenommen wenn ein hierauf bezügliches
Geſetz dies ermächtigt Die Regierung darf ſich darum
unter keinen Umſtänden etwa mit ſtillſchweigendem Vorbe
halt begnügen wollen in der Hoffnung daß der Enderfolg
die Verfaſſungswidrigkeit einer Militärkonvention mit Ruß
land entſchuldigen wird Die konſervative Partei behält ſich
volle Handlungsfreiheit gegenüber einer derartigen Kon
vention vor die ſie als ein perſönliches Werk des Miniſters
Bratianu betrachten würde und die niemand anders als nur
das Miniſterium Bratianu ſelbſt binden könnte Sie ſtellt
ſowohl die Geſetzmäßigkeit als auch die Zweckmäßigkeit einer
ſolchen Konvention hiermit öffentlich in Abrede

Der Bukareſter Eclair des Balcans ſchreibt Der
König der ſein Land in dieſer Stunde nicht in einen ſchreck
lichen Krieg ſtürzen will entſpricht mit ſeiner feſten und
klugen Haltung dem heißen Wunſche des Landes Das Land
ſagt ihm öffentlich Dank dafür daß er die Bürgſchaft des
Friedens iſt

Die Kämpfe in Wolhynien
Hinbenburg an der wolhyniſchen Front

Telegramm unſeres zum Oſtheer entſandten Kriegsbericht
erſtatters
Armee Linſingen den 2 Auguſt

Bis auf den Hammerpunkt bei Kiſelin gegen den in
der Nacht vom 1 zum 2 Auguſt noch heftige Angriffe ges
richtet wurden Angriffe die bereits im Sperrfeuer zu
ſammenbrechen herrſchte heute an der ganzen wolhyniſchen
Front Ruhe Die Notwendigkeit in den Angriffen zum
mindeſten eine Pauſe eintreten zu laſſen macht ſich bei den
Ruſſen nach dem Zuſammenbrechen aller ihrer Maſſen
ſtürme immer ſtärker geltend Auch die Erfolge der deut
ſchen ſehr ausgedehnten Fliegertätigkeit zeigen ſich aus Ge
fangenenausſagen immer deutlicher Heute iſt ein deutſcher
Kampfflieger 100 Kilometer hinter der ruſſiſchen Front ſüd
lich Szany bis auf 250 Meter heruntergegangen und hat
mit ſeinem Maſchinengewehr einen Transport zuſammen
geſchoſſen

Die Stimmung an der Front iſt ſtark und gewiß Heute
iſt Generalfeldmarſchall v Hindenburg in Begleitung von
Erzellenz Ludendorff auf dem Wege entlang der wolhyni
ſchen Front von den Truppen jubelnd begrüßt worden

Kb Rolf Brandt Kriegsberichterſtatter
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Rußlands n de Antwort an
NB Stockholm 3 gut Die Antwort der ruſſiſchen

Regierung a den ſchwediſchen Proteſt gegen die Aufbrin
gung der deutſchen Dampfer Liſſabon und Worms
iſt jetzt ingegangept urch die vor Abgang des Proteſtes
vorgenommene Unterſuchung ergab ſich für die ſchwediſche
Regierung daß die Schiffe in ſchwediſchem Hoheits
gewäſſergekapert wurden Von der Worms wurde
ein Rettungsboot ausgeſetzt in dem 13 Mann das Ufer er
reichten Die Ruſſen verſuchten dies durch Karabinerſchüſſe
zu verhindern Ob die üſſe ſcharf und gegen das Ret
tungsboot gerichtet waren wurde nicht feſtgeſtellt Die Be
ſatzung der Liſſabon erreichte in Rettungsbooten das Land
dagegen wurden 27 Mann von der Beſatzung der Worms
darunter der Kapitän ſowie auch der ſchwediſche Lotſe von

den Ruſſen reDie ruſſiſche Regierung teilte am 16 Juli mit
a ſie den Bericht des betreffenden Befehlshabers einge
fordert habe Jn der jetzt vorliegenden Antwort wird jener

Bericht e wonach die Aufbringung der Dampfer ſo
wie die Verfolgung der r außerhalb der Dreimeilengrenze ſtattfand Es wird jedoch die Möglichkeit
zingeräumt daß Prellſchüſſein ſchwediſchem
Hoheitsgewäſſer niedergingen Es wird auch
behauptet daß die Beſatzungen der Worms und Liſſabon
den Befehlen der ruſſiſchen Fahrzeuge zu gehorchen ſich wei
gerten die Dampfkeſſel entleerten und die Maſchinen be
ſchädigten was alles als Zeichen dafür angenommen wurde
z den Beſatzungen bewußt war ſich außerhalb der ſchwe
diſchen re u befinden Die ruſſiſche Regierungbedauert ß eine ſchwediſches Hoheitsgebiet
trafen Der Oberbefehlshaber der Oſtſeeflotte erteilte dem
verantwortlichen Offizier einen Verweis und alle Offi
ziere der ruſſiſchen Marine erhielten den Befehl jede Ver
etzung der Reutralität Schwedens zu vermeiden

Nach Einreichen des Proteſtes erfuhr die ſchwediſcho Re
gierung durch n Verhöre des von Rußland heimgekehrten
Lotſen ſowie durch Zeugniſſe des Leuchtturmperſonals und
des Lotſenperſonals an der Aufbringungsſtelle ſowie ferner
des ſchwediſchen Kapitäns Vonevier der ſich an Bord der
Liſſabon befand daß die Aufbringung der Dampfer inner

halb des ſchwediſchen Hoheitsgebiets ſtattfand Der Schrift
wechſel in dieſer Frage iſt noch nicht beendet Betreffs der
Torpedierung des Dampfers Syria und der verſuchten
Torpedierung der Elbe iſt eine befriedigende ruſſiſche
Antwort in den nächſten Tagen zu erwarten

Der Seekrieg
Die Heimreiſe der Deutſchland

e B Genf 4 Auguſt Ein feſtliches Gepränge zeigte
vie der Herald meldet der Hafen von Valtimore in den
orgeſtrigen Nachmittagſtunden Reich beflaggte Automobil
boote in denen die angeſehendſten Deutſch Amerikaner nebſt
zahlreichen Gäſten anderer Rationen Platz genommen
jatten harrten geduldig der fünften Nachmittagsſtunde

Die Ausfahrt der Deutſchland glich
einem Triumphzuge Die Sirenen der in der Bucht
befindlichen Schiffe tuteten ohne Unterbrechung während
deren Beſatzungen mit der Mannſchaft des Tauchbootes die
unter Seeleuten üblichen Vegrüßungen austauſchten Das
Unterſeeboot hatte die deutſche Flagge hochgezogen Kapi
län König und ſeine Leute ſtanden auf der Kommandobrücke
während die Deutſchland dem Ausgang des Hafens zu
trebte Schlepper Zoll und Polizeiüber
vachungsſchiffe umgaben die Deutſch land
um ſie vor einer Rammung durche Schiffe der
Verbündeten zu ſchützen

Jn der Nähe des Charleskaps wurde das Unterſeeboot
on einem amerikaniſchen Torpedojäger in
Empfang genommen der es bis zur Grenze der amerika
tiſchen Gewäſſer geleitete vor denen Kriegsſchiffe der Ver
zündeten auf und ab führen Die Begleitſchiffe verweilten
noch kurze Zeit nachdem ſie die Deutſchland verlaſſen
jatten und kehrten dann in den Hafen zurück

Großartige Boboterfolge
WIB London 5 Auguſt Llonds meldet Der eng

ſche Dampfer Vritannic 2240 Tonnen iſt von einem
Unterſeebsot verſenkt worden Der engliſche Segler Ma r
zaret Sutton wurde ebenfalls verſenkt

WIB London 4 Auguſt Lloyds meldet Der eng
liſche Dampfer e u der italieniſche Dampfer
Letimbro das italieniſche Segelſchiff Roſarinaſowie die norwegiſchen Fiſcherfahrzeuge Ginar und
und Er lin g ſind verſenkt worden

VIB Kopenhagen 4 Aug Nationaltidende meldet
Die Gefahr für die däniſchen Dampfer die Kohlen nach dem
Mitkelmeer befördern iſt noch immer nicht geringer ge
vorden Der däniſcho Dampfer Katharin der mit
Kohlen von Newport nach Malta unterwegs war wurde bei
Kap Von in der Nähe von Tunis von einem deutſchen Unter
ſeeboot verſenkt Die Beſatzung iſt gerettet

London 3 Auguſt Das Reuterſche Bureau meldet
Die britiſchen Trawler Smiling Morn und

Twiddlex wurden in der Nordſee von deutſchen Unter
ſeebooten verſenkt Die Beſatzungen wurden gerettet

Vliſſingen 3 Auguſt Zwei holländiſche Torpedoboote
landeten hier um 12 Uhr 15 Minuten die aus fünfgehn
Mann beſtehende Beſatzung des norwegiſchen Dampfers
John Wilſon aus Stavanger der von Rotterdam

nach London mit Lebensmitteln unterwegs war Das Schiff
wurde geſtern um ungefähr 10 Uhr morgens in der Rach
barſchaft des Maasfeuerſchiffes von einem deutſchen Unter
ſeebvot korpediert Der Kommandant des Unterſeeboots
forderte den Kapikän der Wilſon auf mit den Schiffs
papieren an Verd des Unterſeebooks zu kommen und gab
ihm dann fünf Minuten Zeit um ſich mit der Beſatzung
auf das Rettungsboot zu begeben Hierauf wurde der
Dampfer torpediert Das Unterſeeboot ſchleppte dasRettungsbeot mit der Beſatzung nach dem Leuchtſchiff

en Lank wo ſie von zwei Torpedobooten abgeholt
urde

Der Augenblick für die gemeinſame Aktion der
Neutralen gegen England gekommen
D aag 4 A De albamtl HaggeNieuwe c ſüreibte Le See auch

o jetzt gekommen iſt Das Blatt fügt hinzu es klinge wiePelet Penn Lloyd G dieſer Tage in ſeiner Votchaft
an das franzöſiche Heer behaupte daß England die Freiheit
der Meere ſichern wolle

Kopenhagen 3 Auguſt Nach derpricht ſich die ſchwediſche Preſſe mit ſchärfſten Worten gegen
en engliſchen Verſuch aus den ſchwediſchen Heringsfang
ei Jsland zu verhindern Das engliſche Vorgehen ſei eine

Vergewaltigung die einer Großmacht unwürdig ſei die als
Beſchützerin der kleinen Nationen dazuſtehen wünſche

64Der Fall Fryatt
WTB London 3 Auguſt Das Reuterſche Bureau er

klärt zu der Erſchießung Fryatts Wenn die Handlungoeweiſe
der deutſchen Regierung auch noch ſo plauſibel dargeſtellt
wird ſo kann ſie doch nur als flagranter Juſtizirrtum an
geſehen werden Die deutſche Admiralität ſelbſt läßt in ihrem
Anhange zur a ehe vom 22 Mai 1914 zudaß die Mannſchaften eines bewaffneten feindlichen Handels
ſch ſte als n u behandeln ſind wenn ſie derBeſchlagnahme Widerſtand iſten Das Recht der Selbſt
verteidigung iſt auch von Dr Hans Wehberg dem deutſchen
Völkerrechtskundigen in ſeinem Werke Das Seekriegsrecht
1915 anerkannt worden welches er nach dem Ausbruch des
gegenwärtigen Krieges veröffentlicht hat Er ſagt darin
Jn Wahrheit aber kann kein einziges Beiſpiel aus den inter

nationalen Präzedenzfällen angeführt werden in welchem
die Staaten einem e n r das Recht derVerieidigung gegen einen feindlichen Angriff vorenthalten
hätten und dieſes Recht kann es gegen eine Durchſuchung
ausüben denn eine ſolche ſtellt in der Tat die erſte Handlung
einer Beſchlagnahme dar Die deutſchen Vorſchriften machen
indeſſen einen Unterſchied zwiſchen Angriff und Verteidi
gungshandlungen die von einem bewaffneten Handelsſchiff
unternommen werden Angriffe werden als be
Handlungen betrachtet aber wo kann eine Linie zwiſchen
Verteidigung und gezogen werden bei dem Syſtem
der Unterſeeboot Kriegführung welches von den Deutſchen
ſeit länger als 18 Monaten angewendet wird Völkerrecht
und internationale Sittlichkeit ſind von den Deutſchen zu
Lande und zur See ſyſtematiſch verletzt worden Unſere
Handelsſchiffe werden fortfahren ohne ſich durch die Ermor
dung Fryatts abſchrecken zu laſſen ſich mit allen Mitteln in
Uebereinſtimmung mit dem Völkerrecht zu verteidigen
Zu dieſen Ausführungen des Reuterſchen Bureaus er
fährt das W T

Feſtzuſtellen iſt zunächſt daß Reuter oder vielmehr durch
Reuter die engliſche Regiernng verſchweigt daß ſie ſelbſt
ihre Handesſchiffe aufgefordert hat jedes Unterfeeboot ſo
bald es geſichtet wird anzugreifen und zwar ohne eine
feindſelige Handlung desſelben abzuwarten daß ſie für die
Vernichtung deutſcher Voote Prämien ausgeſetzt hat und
daß ſie dem Kapitän Frygtt für die von ihm behauptete Ver
nichtung eines deutſchen UBootes eine Prämie gegeben hat
Feſtzuſtellen iſt ferner nochmals weil Reuter hier zu ver
drehen fucht daß Kapitän Fryatt nicht deshalb zum Tode
verurteilt worden iſt weil er ſich verteidigt hat ſondern weil
er den heimtückiſchen Ueberfall zu dem Zweck unternommen
hat um ſich durch Prenichtung des Vootes die ausgeſetzte
Prümie zu verdienen Wenn demnach für die r des

Kapitäns Fryatt auch die Frage ob ein feindliches Handels
ſchiff ſich gegen ein anhaltenbes verteidigen darf
gar nicht zur Anwendung konmt ſei doch kürz auf die Frage
eingegangen weil Reuter ſie zur Jrreſührung der öffent
lichen Meinung als für die Seurteilung der Sache maßgebend
mißbraucht Wiederholt wird dabei was ſchon in der Denk
ſchrift vom 8 Februar 1916 zum Ausdruck kam daß Deutſch
land ein allgemeines Recht zur Verteidigung nicht anerkennt
Ob England auf einem anderen Standpunkt ſteht iſt gleich
gültig denn Rechtswidrigkeit wird dadurch nicht Recht daß
England es weil ſeinen Zwecken frommend als Recht hin
uſtellen ſucht Oder will England etwa auch behaupten daßLin ſchamloſer alles Völkerrecht ins Geſicht ſchlagender

Hungerkrieg gegen die wehrloſe deutſche Bevölkerung Recht
ſei weil es ihn als Recht hinſtellt In dieſer Beziehung hat
ja bekanntlich die letzte Note der Vereinigten Staaten ſchon
klar Gr geſagt was von ſolchen engliſchen Behauptungen
über Recht und Unrecht zu halten iſt Die Zeit war einmal
dah Deutſchland alles das unbeſehen als richtig hinnahm
was engliſche Priſengerichte zur Verteidigung der jeweiligen
ſeeräunberiſchen Jwede Englands als Recht hinſtellen

Die Erklärung wendet ſich dann gegen den Verſuch Reu
ters durch ein Zitat aus dem Buche eines Deutſchen des Dr
Wehberg nachzuweiſen daß die engliſche Anſicht über das
Recht zur Verteidigung auch die Anſicht der deutſchen Wiſſenſchaft et Es heißt dann

Zum Schluß ſei noch ein Wort geſagt zu dem Satze Das
Völkerrecht wie die internationgle Sittlichkeit ſind von den
Deutſchen zu Lande und zur See ſyſtemattiſch verletzt worden
Wenn die engliſche Regierung glaubt mit ſolchen Worten
ein vernichtendes Urteil über Deutſchland fällen zu können
und wenn ſie glaubt daß ſolche Heucheleien und Unwahr
heiten auch nur einen einzigen Deutſchen berühren ſo irrt
e Deutſchland hat für Urteile über Moral Sittlichkeit und
echt aus n Munde nur ein Achſelzucken zumal

wenn es aus dem England der Varglong Mörder des
King Stephen und der iriſchen Schlächtereien kommt Be
ſonders eigenartig berührt aber ſolches engliſches Urteil an
geſichts des in dieſen Tagen bekannt gewordenen Falles des
Heldenmädchens von Loos das für feigen und hinter

liſtigen Mord von fünf deutſchen Soldaten einen engliſchen
Orden erhalten hat

ſt die unduldbare Kontrolle Englands wenn jemals

Nationaltidende

h

Eine Flaſchenpoſt von L 19
e B Kopenhagen 4 Auguſt Berlingske Ti

dende meldet aus Göteborg Ein Fiſcher aus Marſtrand
fand im Skagerrak eine Flaſche deren Unterſuchung ergab
daß ſie die letzten Grüße der Mannſchaft des Zeppelins
L 19 enthielt der bekanntlich nach einem Angriffe auf

die engliſche Oſtküſte am 2 Februar unterging Der Kom
mandant Löwe ſendet in dieſer Flaſchenpoſt ſeinen letzten
Bericht an arg nächſten Vorgeſetzten den Korvetten
kapitän Straſſer Der Bericht lautet Mit 15 Mann auf der
Plattform des 19 auf 3 Grad öſtlicher Höhe Die
Ballonhülle ſchwimmt ohne Gondel Jch verſuche den letzten
Bericht zu ſenden eimal hatten wir Motorhavarie
Stärkſter Gegenwind auf der Rückreiſe vorzögerte die t
und trieb uns im Nebel auf Holland zu wo wir mit Ge
wehren beſchoſſen wurden ei Motoren verſagten gleich

t

hen
gegen die ſchwediſche und norwegiſche Fiſcherei zeigt daß der
Augenblick für ein gemeinſames Handeln der Reutralen ähr gegen 1 Uhr uaht unſere letzte Stunde Die

4

r Die Lage wird immer ſchwieriger J achmittag
unge

e

noch auf eine längere Zeit wenn auch viellei

Fele die uf einer Karte Towe heißt r
11 vormittags am 2 Februar 1916 Wir leben nogh Den aber nichts zu n Früh entdeckte uns e

engliſcher Fiſchdampfer wollte uns aber nicht retten Er
hieß King Stephen aus Grimsby Unſer Luftſchiff ſinkt
Der Sturm nimmt zu Eine RNachfchrift 1114 Uhr hatten
wir gemeinſames Gebet und nahmen Abſchied voneinander
Obermaſchiniſt Flade ſchreibt Meine innig geliebte
Martha und Kinder Jetzt iſt alſo der Augenblick gekommen
wo ich mein Leben laſſen muß Auf hoher See auf dem
Wracdkſtück unſeres Luftſchiffes ſende ich Dir die letzten
Grüße Es muß aber ſo ſein Grüße auch die Eltern und
Geſchwiſter Die letzten herzlichen Grüße und Küſſe von
Deinem treuen Manne

Jn der Jlajchenpoſt e de efanden ſich auch noch einige Poſtquittungen Der ganze Fundwurde dem deutſchen Wohl Göteborg übergeben

Von der Weſtfront
Beſchießung von Belfort

Erſt jetzt werden in der WeſtſchweizerPreſſe Einze
heiten über die am 22 und 25 Juli erfolgten Angriffe auf
die Feſtung Belfort durch weittragende deutſche Geſchütze
und Flugzeuge veröſfentlicht Die franzöſiſche Zenſur hat
jede Bekanntgabe dieſer Vorgänge bisher mit äußerſter
Strenge verhindert Die Gazette de Lauſanne erfährt

nunmehr über den Angriff Folgendes Am Vormittag des
22 Juli erſchien ein deutſches Flugzeug über Belfort und
warf mehrere Vomben ab Am ſelben Tage am Abend er
folgte plötzlich ein Vombardement durch ſchwere deutſche
Geſchütze Drei Geſchoſſe die ungeheure Detona
tionen hervorriefen fielen innerhalb zehn Minuten auf
die Feſtung und ſchreckten alle Vewohner der Stadt aus dem
Schlaf Kaum hatten ſich die Einwohner wieder etwas be
ruhigt ſo wurden ſie von neuem gegen Mitternacht durch ein
Pfeifen in der Luft und eine r Vighe Exploſion
geweckt Jetzt war es mit dem Schlaf für dieſe Nacht vor
kei Die deutſchen Geſchütze feuerten jedoch nicht mehr Da
gegen überflog gegen vier Uhr morgens von neuem ein
deutſches Flugzeug die Feſte um die durch die Geſchoſſe an
gerichteten Verwüſtungen feſtzuſtellen Dieſes Flug
zeug warf ebenfalls fünf Bomben ab Am 25 Juli um die
ſelbe Stunde erfolgte dann ein dritter ehe Flieger

angriff bei dem wieder fünf Bomben abgeworfen wurden
Sämmtliche Flugzeuge wurden natürlich von den Abwehr
geſchützen der Feſtung mit einem Hagel von Geſchoſſen emp
fangen aber es r ihnen in allen Fällen unverſehrt
zu den deutſchen Linien zurückzukehren

Frankreichs Siegesgewißheit wankt
Das Fiasko der engliſch franzöſiſchen Offenſive ſchein

allmählich in Paris den alten Peſſimismus hervor
zurufen General Verraux verſucht in einer militäriſchen
Betrachtung der Kampflage die Schuld an dem Stillſtand
der Offenſive allein den Engländern zuzuſchreiben An
der Somme hätte ihnen der größte Teil der Aufgabe zufallenmüſſen da die Franzoſen bei Verdun derar beſchüſtigt

ſeien z ſie nur die verfügbar bleibenden weißen und
farbigen Truppen an der engliſchen Front als nützliche Bei
hilfe einzugliedern vermöchten Hervé ſagt ſchon offener
ein Durchbruch ſcheine unmöglich jetzt beginne wiederum der
Abnutzungskrieg

Der Kriegserklärungstag in England
WTB London 3 Auguſt Das Reuterſche Bureau mel

det daß morgen im ganzen britiſchen Reiche der zweite
Jahrestag der Erklärung des Krieges gefeiert werden wird
Jn Tauſenden von Städten und Dörfern wird eine Reſolu
tion beantragt und angenommen werden daß das britiſche
Volk unwandelbar entſchloſſen ſei den Kampf für die
Jdeale von Freiheit und Gerechtigkeit die den Verbünde
ten gemeinſam und heilig ſeien bis zu einem ſiegreichen
Frieden fortzuſetzen

Die engliſchen Verluſte auf Gallipoli
c B Genf 4 Auguſt Der engliſche Unterſtaatsſekretär

Forſter erklärte in einer ſchriftlichen Antwort über die eng
liſchen Verluſte auf Gallipoli daß 10 britiſche Offiziere und
359 Mann bei den Dardanellen in türkiſche Gefangenſchaft
geraten ſind Die Geſamtzahl der Vermißten beträgt 290
Offiziere und 9700 Mann Darunter befinden ſag aber
keine Offiziere und Mannſchaften der Flotte Der Kriegs
rat hat nachdem die Liſte durch den r e eBotſchafter in Konſtantinopel kontrolliert worden iſt keine
Hoffnung mehr daß außer den oben angegebenen 19 Offi
zieren 359 Mann ſich noch andere engliſche Soldaten in Ge
fangenſchaft befinden Die rund 10000 Vermißten müßten
daher für gefallen angeſehen werden

T re

Die AUebergangszeit nach dem
Kriege

Wie die Demobilifierung der Armee nach dieſem Kriege
eine viel größere Arbeit erfordern wird als nach jedem vorausgegangenen Kriege ſo wird erſt recht die eberfu rung
des Wirtſcha tslebens vom Kriegszuſtand in den Friedens

ſtand viele Mühen verurſachen und es wird langer Zeit be
dürfen ehe das Wirtſchaftsleben wieder auf das alte Gleiſe
93 ſein wird Das geplante Reichskommiſſariat für

ie Uebergangswirtſchaft oder welche Stelle ſonſt die haupt
ſächlichſte Arbeit für die n des wirtſchaftlichen
Lebens in den Friedensſtand leiten ſoll wird Aufgaben in
Hülle und Fülle vorfinden und je länger der Krieg dauert
deſto mehr werden ſich die Auſgaben vermehren wird ſich
das Gebiet erweitern auf das die Uebergangswirtſchaft aus
gebehnt werden muß Schon in der Ernährung werden wir

unter Zu
weiſung größerer Mengen von Lebensmitteln für den Ein
zelnen auf die ſtaatliche Regelung angewieſen ſein Die
Brotkarte z B dürfte zum mindeſten in der erſten Zeit nach
dem 3 noch nicht ganz verſchwinden Auch daß das
Reich auf den Aufkauf von Lebensmitteln im Auslande zu
nächſt noch beſtimmenden Einfluß erhält wird ſich kaum ver
meiden laſſen da ſonſt im Auslande eine Preistreiberei be
ginnen würde die uns die Lohensmittel zu Wucherpreiſen
nach Deutſchland t

Es iſt wahrſcheinlich das Reich nach dem Krkege die
und Ausfuhr zunächſt bis zu einem gewiſſen Grade

unter ſeine Kontrolle nehmen wird Auch hier wird zunächſt
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e hinter dem Geſamtintereſſe zurücktretendas einzelne iſt ſo ſehr darauf ankommen welche Er

u die höchſten Frachten vertragen können als viel
zeugn f welche ohſtoffe und Fabrikate dem deutſchen

leben und der deutſchen Bevölkerung am not
wirt ſt ſind und bei der atehrer wiederum welche Er

nd Eewir am leichteſten entbehren und mit größtem Ge
eben können Ohne eine vom Reich geregelte Ueber

ſchaft auch im Handelsverkehr mit dem Auslande
gangsw s dahin kommen daß von dem einen Rohſtoffe gleich
tönnte Wergroße Maſſen ins Land kämen wogegen andere
zeitig die ebenſo notwendig ſind nur in unzureichendem

eingeführt werden Man wird darauf bedacht
müſſen zunächſt von allen Rohſtoffen an denen

e iſt gleichzeitig wenn auch unächſt geringereangen einzuführen M Tricheiggig ob h gern
in tunlichſt gleichmäßiger Weiſe geſorgt wirdund Gewern Sie Reibungen beim Uebergang

rn es abhängen owird er Kclegowiriſchaft zur Friedenswirtſchaft die nicht

Wpleiben können mehr oder weniger ſtark hervortreten
ausr res Problem für Deutſchland iſt die RückſchaltungEin ben deſtrie zur Friedensarbeit Wenn auch die
der rkreich England und Rußland gegebene Darſtellung
in Frar a T t daß ganz Deutſchland nur eine einzige Fabriknicht e eng von Kriegsgerät ſei ſo iſt es doch ſicher daß
z d Deutſchland in vielen tauſenden großen und kleinen
heute in
Dirieben und von Millionen Männern und Frauen Erzeug
uſſe hergeſtellt werden für die beim Friedensſchluß auch nicht
n d ein ſo großer Bedarf ſein wird Nach dieſer Rich
ung hin wird dem deutſchen Organlſationsgeiſt eine Auf
be geſtellt die ohne jedes Beiſpiel iſt und die in ihrer
Langen Größe erſt erkannt werden wird wenn einmal der
en in ſichtbare Nähe tritt
G Der Ueberführung der deutſchen Jnduſtrie vom Kriegs
tand in den Friedensſtand werden ſicherlich mancherlei
Hemmniſſe entgegenſtehen aber man 37 dieſe auch nicht
Iberſchätzen weder der Art noch dem Grade nach Hier iſt
uns gerade die lange Dauer des Krieges die große Material
gufwendung und andererſeits der Zwang zur Sparſamkeit
in Deutſchland zu Hilfe gekommen Wie wir vielerlei Roh
materialien brauchen ſo werden im Auslande auch vielerlei
Fabrikate gebraucht darunter zahlreiche in deren Herſtellung
Deutſchland faſt ohne Konkurrenz daſteht jedenfalls aber
Meiſter iſt Jnfolge der militäriſchen Anſtrengungen Eng
ands die Mannſchaftsziffern in Heer und Flotte plötzlich

hochzuſchrauben das Kriegsmaterial im eigenen Lande her
juſtellen konnte es eben doch nicht die deutſchen Erzeugniſſe
auf dem Weltmarkt in dem Maße erſetzen wie es urſprüng
lich raubfreudig gehofft hatte und auch die Vereinigten
Staaten von Amerika und Japan haben ihre Hauptaufmerk
ſamkeit auf die beſonders einträgliche Herſtellung von Muni
tion und anderen Kriegsbedarfsartikeln gelenkt Sind erſt
die notwendigen Rohprodukte wieder zur Stelle ſo wird auch
die Friedensarbeit mit Ausſicht auf guten Abſatz wieder auf
genommen werden können Auch für den inneren Markt ſind
die Ausſichten günſtig Die Zurückhaltung im Einkauf die
ſich die deutſche Bevölkerung auferlegen mußte wird nach
dem Kriege um ſo regerer Nachfrage Platz machen Die
ſtändig ſteigenden Sparkaſſeneinlagen und die glatte Unter
bringung der Kriegsanleihen beweiſen daß die deutſche Be
völkerung auch zahlungskräftig genug ſein wird wieder große
Einkäufe zu machen

Wird uns auch die Uebergangszeit noch manche Nuß zu
knacken aufgeben ſo iſt bei dem deutſchen Organiſationstalent
ind bei der bewundernswerten Anpaſſungsfähigkeit unſerer
Induſtriellen Kaufleute Reeder und der ganzen gewerb
ichen Bevölkerung doch vorauszuſehen daß ſie ohne tiefer
gehende Schäden vorübergehen wird

t

Vermiſchke Kriegsnachrichken

Ein Londoner Beamtenfkandal

Wie Nationaltidende aus London meldet ſteht in
England ein aufſehenerregender Skandal vor ſeiner Ent
hüllung Der Daily News zufolge wird Lloyd George
im Parlament die Einſetzung eines beſonderen
Kriegsgerichtes beantragen das die zahlreichen Be
ſchuldigungen unterſuchen ſoll die gegen hoch geſtellte
Beamte des Kriegsminiſteriums gerichtet
ſind Dieſe werden u a beſchuldigt daß bei den Entſchei
dungen des Miniſteriums nicht immer nationale ſondern
such perſönliche Rückſichten mitgeſpielt haben

Die deutſchen Schiffe in Portugal
VTB Bern 2 Auguſt Laut Temps ſtellte die portu

gieſiſche Regierung 32 deutſche Schiffe von 72 der in Häfen

e nen r

znnähern

liegenden Schiffe verſchiedenen Schiffahrtsunternehmungen
zur Verfügung

Der nächſte Austauſch von engliſchen und deutſchen
ſchwerverwundeten Kriegsgefangenen über Hoek van
Holland wird am 7 und 8 d M ſtattfinden

t

Errichtung eines Kriegs
wucheramts

Berlin 3 Auguſt
Der Miniſter des Jnnern hat die Errichtung einer be

Punigee Zentralſtelle zur Vekämpfung des Wuchers und
onſtiger unlguterer Gebarungen im Verkehr mit Gegen
ernet des täglichen Bedarfs verfügt die dem Königlichen
Folizeipräſidium in Berlin angegliedert wird und die Be

zeichnung Kriegswucheramt führt Das Kriegswucheramt
wird ſeine Tätigkeit am 15 Auguſt aufnehmen Es ſoll mit
den Polizeibehörden und den Behörden der Staatsanwalt
ſchaft im ganzen Lande in rege Verbindung treten und
namentlich auch auf ein enges Zuſammenarbeiten zwiſchen
Polizei Staatsanwaltſchaft und Gerichten hinwirken Daher werden ihm ſowohl Verwattungskeante wie auch Beamte

der Staatsanwalkſchaft zugeteilt Die obere Leitung des
Kriegswucheramts liegt in der Hand des Polizeipräſidenten
von Berlin Neben Beamten werden auch Sachverſtändige
aus den verſchiedenen Wirtſchaftszweigen vom Miniſter des
Jnnern zu ſtändigen Mitgliedern des Kriegswucheramts be
ſtellt werden damit in der wichtigen Tätigkeit des Kriegs
wucheramts auch die praktiſchen Erfahrungen anerkannker
Sachverſtändiger gebührend zum Ausdruck kommen Außerdem
wird dem Kriegswucheramt um eine ſtändige Fühlung mir
den verſchiedenen Erwerbszweigen und mit der Oeffentlich
keit zu erhalten ein beratender Ausſchuß beigegeben in den
Vertreter des Handels der Landwirtſchaft der Jnduſtrie
des Handwerks und der Verbraucher ſowie im öffentlichen
Leben ſtehende Männer durch den Miniſter des Jnnern be
rufen werden
des Kriegswuchers und ähnlicher Unlauterkeiten einheitlich
leiten und möglichſt wirkſam geſtalten Namentlich hat es
ſeine Aufmerkſamkeit auf die Verfolgung von Ueberſchrei
tungen der Höchſtpreiſe und übermäßigen Preisſteigerungen
Zurückhaltung von Waren Kettenhandel den Schwindel mit
Erſatzmitteln und weitere derartige Mißſtände zu lenken
Seine Zuſtändigkeit erſtreckt ſich jedoch nur auf Gegenſtände
des täglichen Vedarfs nämlich Lebens und Futtermittel
aller Art rohe Naturerzeugniſſe Heiz und Leuchtſtoffe
Waſchmittel Kleidung und Schuhwerk Der Miniſter des
Jnnern hat dem Kriegswucheramt umfaſſende BVefugniſſe
gegenüber den Polizeibehörden und den Preisprüfungsſtellen
beigelegt Eine größere Zahl eigener Exekutivbeamter er
möglicht es dem Kriegswucheramt in wichtigeren Wucher
fällen ohne Zeitverluſt Ermittelungen im ganzen Lande in
Unterſtützung der örtlichen Polizeibehörden anzuſtellen
Ueber das Zuſammenwirken zwiſchen
Staatsanwaltſchaft und dem Kriegswucheramt hat der Juſtiz
miniſter nähere Anordnungen erlaſſen

Hoffentlich hilft dieſes um den Wucher zu bekämpfen
der ſich allerorten breit macht Freilich ſollte man es dabei
nicht bewenden laſſen ungeſetzliche Profite zu beſchneiden

Das Kriegswucheramt ſoll die Bekämpfung

den Behörden der

J

T

n

l

ſondern ſollte auch die Höchſtpreiſe einer Reviſion unter
3iehentzieh t

Deukſches Reich
Teuerungszulagen für die Aushilfsbeamten der Reichspoſt

I V Frankfurt a 4 Auguſt Dem Vernehmen der
Frkf Ztg zufolge werden den im Poſt und Telegraphen

dienſt während des Krieges beſchäftigten männlichen und
weiblichen Aushilfsperſonen anläßlich der Teuerung weitere
Zulagen mit Wirkung vom 1 Juli gewährt werden Dabei
werden auch die Unverheirateten berückſichtigt

Fortſchrittliche Volkspartei und Nationalausſchuß
Die Parteileitung der Fortſchrittlichen Volkspartei in Berlin

iſt wie die Freiſinnige Zeitung aus Anlaß verſchiedener An
fragen mitteilt an den Verſammlungen des Deutſchen National
ausſchuſſes in keiner Weiſe beteiligt Sie iſt weder
über die geplanten Veranſtaltungen unter
richtet worden noch hat ſie bei der Auswahl der Redner
mitgewirkt

Wir können das nur beſtätigen Ein Redner wie Geheimrat
Arendt wäre ſonſt auch in Halle wohl nicht möglich geweſen

Bei der Landtagserſatzwahl
ſür den verſtorbenen Abgeordneten Amtsrat Schrewe in Klein
hof Tapiau am 31 Juli wurde Rittergutsbeſitzer v Boddien
Leiſſienen konſervativ mit allen 215 Stimmen gewählt

m

Ausland
Eine pazifiziſtiſche Kundgebung

MTB Stockholm 4 Auguſt Auf der NeutralenKon
ſerenz wird folgende Erklärung abgegeben werden An dem
Tage da der Krieg zwei Jahre gedauert hat wünſchen wir
unterzeichnete Bürger von kriegführenden wie von neu
tralen Staaten eine Erklärung abzugeben die unſeren
feſten Glauben an eine beſſere Zukunft dezeugen ſoll Trotz
des durch den Krieg hervorgerufenen Haſſes glauben wir
daß die Entwickelung der Menſchheit ſich nicht in der Rich
tung einer dauernden Feindſchaft und Eiferſucht zwiſchen
Nationen bewegen wird ſondern vielmehr in derjenigen
der Verſtändigung und des friedlichen Zuſammenwirkens
Wir glauben an die internationale Zuſammenarbeit auch
in dem Sinne daß die Völker jeden Verſuch ablehnen
werden dieſem Krieg einen wirtſchaftlichen Krieg folgen
zu laſſen daß im Gegenteil die Völker für jede Nation die
Möglichkeit einer friedlichen Entwickelung der wirtſchaft
lichen Kräfte zu fordern wünſchen An Verſtändigung
glauben wir in dem Sinne daß die Völker ſich weigern
werden je wieder die Politik der Wettrüſtungen zu unter
ſtützen die wo nicht Haß und Feindſchaft ſo doch gegen
feitiges Mißtrauen erzeugt verurteilen die Mei
nungen daß Macht nicht Recht der entſcheidende Faktor in
der internationalen Politik ſein ſoll Wir wiſſen wohl daß
auch in einer beſſeren von dem Geiſte der Verſtändigung

gemeinſamen Schaffens durchdrungenen Zukunft

M 9 i 9

und des
die Streitfragen zwiſchen Völkern nicht verſchwinden wer
den aber wir haben den feſten Glauben daß es möglich
jein wird eine zwiſchenſtaatliche Organiſation zu ſchaffen

54 T 583 Na 1 rdie imſtande iſt die Beilegung aller
C 9 T T 3 4lichen Wege herbeizuführen

Zwiſtigkeiten auf fried
Tagen der Trübſal2 JIn dieſen

wagten wir feſtzuſtellen daß trotz alledem kein Grund zur

T 3 4 W r 4 J 4 3Verzweiflung vorliegt und daß die ganze Kulturmenſchheit
Sre a n o 972 k1 49 Da S 7 3immer en richte Dener Hie Ber r t ung der re rtsorgant

25

4 C 4 r J 54 I 1 cjatton der Staaten gemeinſchaft verlangt welche die e FretS chheit und die ind alle WettC m J T J 4 e r 4Rechte aller Völker ſichert
z Sindorriſto ü i friohlicho trautruüſtungen und Hinderniſſe für ihre friedliche ökc nomiſche

T FA 34 r 44 7 n J r 3Entwickelung beſeitigt und wir geloben unſererſeits mit
c 73 r S 4neuer Energie für dieſe Grundſätze ein ſtehe eder tgr 14 e r an T T e 1e5 in7 0 2 r 711 rn C Fure n rſeinem Lande öum runfkigen Wohle und Segen der ganzen

Menſchheit

GSrklärutr 3 inor NoDie Erklärung iſt von einer Reihe hervorragender
Perföt lichkeiten Düäne narks Holland PNormegeng derſonlioteiten un lidrus u s Norwegens unSchwedens unterſchrieben die Namen aus Amerika und den
kriegführenden Staaten ſollen ſpäter veröffentlicht werden

Die Erklärung iſt zweifellos gut gemeint im gegen
wärtigen Augenblick jedoch bedeutungslos und auch in der
Zukunft werden wie das Beiſpiel der pazifiziſtiſchen
Staatslenker Amerikas zeigt die Macht und Profit
fragen wohl noch lange wenn nicht immer eine größere
Rolle ſpielen als die Fragen der Gerechtigkeit und Menſch
ch 34

Letzte Depeſchen
Die SinnFein Bewegung lebt wieder auf
WIB London,4 Aug Jm Unterhauſe ſagte Asquith

in der Debatte über Jrland daß in vielen Teilen des Landes
eine beträchtliche Erneuerung der Sinn Feiner Bewegung in
aggreſſirſter Form ſtattgefunden habe Jn einigen Orten
ſei es zu öſfentlichen Kundgebungen für Deutſchland ge
kommen Die Militär und Polizeimacht ſei ausreichend ge
weſen einen neuen Aufruhr zu verhindern

m e

Die Verhandlungen zwiſchen Mexiko
und der Amion

WIB Wafhington 3 Auguſt Reuter Mexikohat Kommiſſare ernannt um mit den amerikaniſchen Kom
miſſaren über die Beilegung der zwiſchen den beiden Ländern
beſtehenden Streitigkeiten zu beraten Man erwartet daß
der mexikaniſche Geſandte in Waſhington zum mexikaniſchen
auswärtigen Miniſter ernannt werden wird

nd

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provingialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feutlleton Vermiſchtes uſw J
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Kurt
Müller Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle g S
e

V ä s O ea b y

Damen P t zFuttepestoffeMamen Bekleidung
Seiden Unterröcke

i an d s o ha un i e

Kleider Stoffe
Konrs ett eniäcioh Bekleidung
Bette Vorlagen

in grosser Auswahl erhältlich

J Ka r zwar enBaumwoll Stoffo Herren wäsche Steppdecken Taschentücher
Damen Wäsche Herren Artikel üte Müätzem Karcinon Teppiche

Soh e ünrp z e m
Seiden Stoffe
Strumpfwvaren
S a m m e t e

nnnreeem
t

J 2

Spitzen Weilgswaren

Tisoh äscheTis ch bDeoken eWas oh StoffeStiokereien
T Eim MerkbiattWas erhalte ich

ohne Bezugsschein
Mitgliech des

RKahbatit Spar Vereins

Wird umsonst abgegeben
für meine Rundschaft Verlangen Sie dasselbe an der Kasse

er Mäcohel Beachten Sie pitte
meine Fenster

S



ustav Bertram als

Szene

Walhalla Theger
ch volle Häuserals Gast Heute zum 8 Mal

Dio indische Nachtigall
Operette in s Akten v H Ohnesorg Musik v Otto Junker

esetzt von Direktor Curt Olfers
Verstärktes Orchester Leitung Kapellmeister Herm Krome

Grösster Theater Erfolg

Trinkt
Deutschen Haustee

AB C
wit der

Bester Ersatz
Tee und Kaffee

Zu haben in allen durch Plakate
Kenntlichen Geschäften

Verlangen Sie nur Deutschen Haustee

AB C
in gelbroter Packung

Pakt nur GO Plennig
Pfund

Hausfrau

für schwarzen

Foch
e

6eyrich Greve Gr Ulrichſtr 42
ar

Abfuhr Institute
tr 1Amil Banse

Bacle Kur u Heſansta

Schlurick s
konzeſſ Waſſerheilanſtalt Kur und

Badeanſtalt Gegr 1888
ß27 a Hochſtr 11 17 Tel 2389ehandlung innerer u nervöſer Lerden

Kurbehandlung auch ohne Berufs
ſtörung Aufnahme von Kranken zu
jeder Zeit Verabreichung aller Arten
mediz Bäder Dampfbäd Wannenbäd
Packungen Güſſe n e

Beerdigungs ist

M Burkel Kl Steinſtr 4

nenezettfedern ne
Gr Märkerſtr 17Bur khar dt billige Jnl u Veitſ

Zilderrahmen Fabrix
Joh Mende Mittelſtraße 4

Tel 2821

SZürsten waren

A Kunzemann Leip igerſtraße 25Fernſprecher 2869

BlekKtr Licht u Fraftan
BeleuchtungskK KlIingel u
Tel Anl Vmäncd all Gagt Petroleumfamp f FPlIekKtr
Franz Berger erlearis

Blextrigene 7 Liceht Kraft
Anlagen Klingel Telephon

Zliczableiter und
Zeleuchtungskörper

DryanderſtrL Rissland Seſephos
Gegründet 1872

e m
Fluss u Secefische

Friedr Krahmer Fiſcherplang T 6205

Kohley sriketts Kons

s len G m b Hderſtraße 5 Telephon 6782

e 3939
Michel Brikets

anerkannt beſte Marke
Hallesches Kohlen u Briket Kontor
Merſeburgerſtraße Ecke Schmiedſtrund anderen Händlern

Kinderwagen u Kordtvaren
Theod Lühr h 94 Tel 6198

F S

er r ue i eng
er h e SS v

reS a

O Heimſath Sohn Steg 19

S horseus ne S
SpecialCorſetfabrik Bernh Haen

Schmeerſtr 2 Fernſpr 2795

Noah Gr Klausſtr 7 T 1649

Lichtbéder usiv
Reformbad Kl Klausſtraße 14am Warßt Telephon 5377

Jnh Chr Oelſchlegel
Alle Bäder Hand WMaſſage Waſſerbchandluns prakt Fußvpflege

AMöbel Spiegel und Polster
twareza

Georg Schaible Gr Märkerſtr 26

Adähmasehinen
auch Keparaturen

Singer Co Nähm A
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Optiker und optische
Anstalten

R Rleemann Moritzzwinger 9

Sehirme Stöcke Pfeifen
E Karras M e 4

Kontor unſerer KolonialwarenVroß

Stadtperwaltungen Gemeinden

Habe ſtändig anzubieten

Arthur Prohbst
Sproſſen und Baumleitern

Sonnabend den 5 Aug 1916
abends S Uhr

Volkstümliches Konzert

Stadttheater Orchester

Leitung
Kapellmeiſter Karl Nöhren

Eintrittspreis 20 Pfg

Offene Stellen

Jmkerhilfe
zeitweilig geſucht 43 bei

Rudolf Moſſe Brüderſtraße 4
Wir ſuchen per 1 Oktober für das

handlung einen

Lehrling
mit der Berechtigung zum einj freiw
Dienſt

Braun WiegandKönigſtraße 81

E Kaufgesuche
Gebrauchte gut erhaltene

HMähmaschine
zu kaufen geſucht Offert mit Preis
und Ang d Syſtems unt E 3061
an die Exped d Ztg erb

Vermietungen

Friedrichſtr 20
J Etage ſofort oder ſpäter zu verm
Räh daſelbſt im Laden

friediehstrasso 2
Wohnung 700 Mk per 1 10 z verm
Beſ und Näheres vorm II Etage r

Geldverkehr
Mk 40000 bis 50000

zum 1 Okt als J Hypothek auf Wohn
haus zu 5 v H auszuleihen Angeb
unter B R 1058 an Rudolf Mosse
Brüderſtraße 4 erbeten

Vermischtes
Sämtliche Polſterarbeiten und

Reparatur bei gut ſolid Arbeit u mäß
Preis übern in und außer dem Hauſe

M Kessler Barbaraſtr9a undHordorferſtrage Ib III

7 Sehleiren
Polle

lag Fahnen
Gedichte

in den neueſten Muſtern
empfiehlt

Apin Hentze
e 24 Schmeerſtraße 24 S

Nur ſie g Wiederrer Fäufer

und ſonſtige Vehörden

Poſten von
Dörrgemüsen

koshfertigen Suppen

Suppenwürzoe

Suppenwürfeln

Gemüsekonssrven

fleischkonserven

Fisehkonserwven

ſowie alle ſonſtigen Lebensmittel

Leipzig Sidonienſtraße 65
Fernſprecher 6298

Schumann Gr St erſtr 30Wo m en
Gebr A u H Soeſch Gr Umichtrze

Sahnünstler
wiuy Muder am Leipz Turm

Künstliche Tähne
Behandlung Kranker Zähne Zahnfüllungen

Zahn Heilanstalt von A Neubauer
vorm bIltannia Gr Vlrichstr Il rFerar 2869

3

77

5
F Dahm

Kophwäsohe
mit elektr Vibrations Massage

Frisur und Ondulation
25 Mark

Kamillen Teer Behandlung
25 Pfg extra

Moderne Frisuren
mit Ondulation 75 Pf

Handnagelpflege 1 MK
Gesichtsaampfbad

mit elektr Massege zur Pflege
und Rejmguns der Haut

50 Mark

Schmeerstrasse S5 I EtageGrösstes Etagen Geschatt am
Platze 7 Rabinen

Erste Kräfte Fernsprecher 5334

s

C

enthält in vorzüglicher
sechsfarb Ausführung J

0 Karten
sämtlicher

Kriegsschauplätze

Er Kkostet nur

h 50 Aic
Zu beziehen in der

I Geschäftsstelle
d Sanle Zeitung

Halle a S e

See Namen Sonne

läßt zum Zeichnen von Wäſche 2c
re rote Schrift a weißem Bande

Schnee Nacht Gr Steinſtr 84

J 990

8

Leidenden teile ich umſonſt mit wie
ich von meinem langjährigen ſchwerſten
Aſthma in kurzer Zeit durch eine ein
fache natürliche Anwendung vollſtändig
befreit wurde

H Weigancdhk Privatier
München Albaniſtraße 1

S D
Gußeiſerne emaill

Waschkessel
145 Liter Heuraufen verk

Bwmil Steinhot

Deren M ehe Dol o
Keiegsſahrgang Du

Auch der neue Jahrgang S
wird ſich in ſeinen üte

rariſchen und künſtleriſchen
J Darbietungen den Forde

rungen der großen Zeit an
paſſen Vor aſſem werden

auch weiter
fortlaufende zuſammen

I hängende Schilderungen
der kriegeriſchen Ereig

jniffe aus der Feder von

Joſeph v Lauff
zur Veröffentlichung ge

langen Der erzählende
Tell bringt den neueſten

Roman von
Olga Wohlbrück

Vor der Tat
zahlreiche Novellen Er
I zählungen belehrende und
I unterhaltende Artikel uſw

I Prächtiger Bilderſchmuck

I Abonnements bei allen Buch
handlungen und Poſtanſtalten

Probe Nummer koſtenlos du

7 rder Oeutſchen

Kriegowitwe
27 Jahre kinderlos 12000 Mk Ver
mögen ſrüher Landwirtsfrau ſucht
Bekanntſchaft eines Beamten Kriegs
penſionärs oder Privatmannes zwecks
ſpäterer Heirat Nur ernſtgemeinte
Angebote unt J 3065 an die Exped
dieſer Zeitung

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Im den prächtig renoverten Bäumen

Gastspiel der welt bekannten

Winter Tymians
Riesen Erfolg
Apollo Vorzugbons besorgen

Bad Georgenthal
Klimatiſcher Luftkur

egn Thüringen
den mee We

Bahnſtrecke Gothe Georgeuthal Oberhof herrliche ar am Oſtabhang d Thür Walde

Terrainkuren Ruderſport uſw
Beſt geeignet als Ruheſitz für Rentner Penſionäre uſw

Proſpekte durch d Gemeindevorſtand Ermäßigte Kurtaxe Kriegsteilnehmer fre

Eiſenhandls a d Klatebrüche 57 l

r

ne
eurch

Bnigeo

v ev Bevorzugter Luftkurort für alleErholungsbedürftige beſ ſond

für Kriegsteilnehmer Auskunftsmat verſendet koſtenlos die
Badeverwaltung

Haus Waldruh Fremdenheim Beſ Frl K Giebelhauſen Näh d Vroſ

I
t

C

Allgemeinen wenn

fahrplanbuches

ist zum Preise von 20 Pfg in allen hiesigen
Buchhandlungen u den meisten Papier
geschäften zu haben Ausserdem nehmen
Bestellungen darauf die Geschàäftsstellen ſſ
unserer Zeitung und unsere Boten ent
gegen

Der Verlag

Zäcker und Kongitoren
können unbedrucktes Zeitnngspapier Rollenreſte zu Einſchlags
zwecken vorzüglich geeignet preiswert in der Geſchäftsſtelle dieſer

J e 17 u e
Reste u Abpsehnitte

Alle Warengattungen sind im Parterre
unseres Kaufhauses ausgelegtReste u Abschnitte in wollenen Stolfen für Blusen un Rocke

Kinderkleidchen X Ferner Barchent Hemdentuch Halbleinen Bettzeugreste X Inlett X Handtuch Molton und Schürzenreste x
Waschstoſtreste jeder Art x Seiden und Samtreste für Blusen
u Kleider X Keste für Anzügeu Mäntel zu rätselhaften Preisen

Wir bringen in wollenen 130 150 cm breiten Kostümstoffen
schwarz blau u larbig eine Riesenauswahl u sehr preiswert

Kaufhaus H Elkan e 87
m

Ich habe meine Praxis
wieder aufgenommen

Sprechzeit nachmittags 5 Uhr
r Walther See wönnenteten

Gr Steinstrasse 74 Cafe Bauer

Familien Nachrichten

Ihre am 2 August vollzogene Kriegstrauung geben
hlermit bekannt
Herm Hoppe Kaufmann 2 Zt auf Urlaub

Ehklse Hoppe geb Kunze
Halle a S Wielandstir 26 Rosslau i Lindensir 8

J

Statt Karton
Dr Karl KleineOberleoinant und Kompagnlefährer

Margarete Kleine geb Martin
zeigen die Geburt elnes Sohnes an

Halle a d den 2 August 1916 Mochkelstrasse 22
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